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Liebe Freundinnen und Freunde des Nicolaihauses, 

das Jahr neigt sich, und wir möchten Ihnen berichten, über einige Veranstaltungen und Ereignisse 

dieses Jahres, die der Verein im Nicolaihaus realisiert hat. 

Am 18. Mai, dem Geburtstag von Friedrich Nicolai, fand unsere Mitgliederversammlung mit Wahlen 

statt. Das Protokoll haben Sie erhalten. Am Abend hielt unser Mitglied und ausgewiesener Kenner 

des alten Berlin, Dr. Benedict Goebel, einen bebilderten Vortrag zum Thema "Nicolais Berlin". Das 

Treffen klang gesellig aus mit Brot und Wein auf Einladung der Deutschen Stiftung Denkmalschutz. 

Am Tag des offenen Denkmals am 11. September im Nicolaihaus, das unter dem Motto "KulturSpur. 

Ein Fall für den Denkmalschutz" stand, beteiligte sich auch unser Beiratsmitglied Martina Tittel mit 

Führung und Gespräch. Im Raum der Sammlung Beuermann sprach sie über Spurensuche in der 

Nicolaischen Bibliothek. Der Tag war erfolgreich und vortrefflich organisiert von Frau Prof. Scheur-

mann und Herrn Dr. Feldmann. 

Am 28. September hat der Verein seine Mitglieder und viele Interessierte zu einem Vortrag über 

Johann Ernst Gotzkowsky (1710-1775) in das Nicolaihaus geladen. Dieter Beuermann sprach über 

den Kunsthändler, Gemäldesammler, Hoflieferant und Gründer der KPM. Gotzkowsky gehörte auch 

u.a. das Nicolaihaus. Dieser Vortrag liegt dem Brief bei. 

Ein kurzer Ausblick auf das kommende Jahr: 

Am 18. März 2023 wollen wir den 290. Geburtstag von Friedrich Nicolai mit einem besonderen Vor-

trag feiern. Christian Filips, Musikdramaturg und Programmleiter der Sing-Akademie zu Berlin, wird 

über Friedrich Nicolai als Musiker und Komponist sprechen. Viele von ihnen werden sich noch an 

seinen Vortrag im November 2019 über Carl Friedrich Zelter erinnern.  

Voraussichtlich am 10.  Mai 2023 wird Dr. Benedict Goebel über das Berliner Kaufhaus Hertzog spre-

chen, das von Mitte des 19. Jahrhunderts bis Anfang des 20. Jahrhunderts das größte Kaufhaus 

Berlins war. Fast die gesamte Breite Straße und Teile der Brüderstraße gehörten dazu. Weitere The-

men für den Herbst sind in Vorbereitung. Vor dem Vortrag findet an diesem Tag die Mitgliederver-

sammlung des Freundeskreises statt. Zu allen Abenden erhalten Sie rechtzeitig Einladungen. 

Zum Schluss möchten wir uns bei allen Mitgliedern, Freunden und Förderern des Nicolaihauses be-

danken. Bleiben Sie uns weiter gewogen. Ein besonderer Dank gilt der Deutschen Stiftung Denkmal-

schutz, seinem Vorstand für Gastrecht und Bewirtung und Frau Prof. Scheurmann, Frau Moritz und 

Herrn Dr. Feldmann für Hilfe und Organisation. 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Adventszeit und ein hoffentlich gutes Neues Jahr! 

Ihre Dieter Beuermann, Niels Jonas, Patricia Conring 
Vorstand Freundeskreis Nicolaihaus Berlin e.V.  


